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Inland.
Bürgermeister E. E. Schmitz von

San Francisco hat den folgenden

Aufruf an die Bewohner des Lande«
erlassen - San Francisco kann irgend
etwa« in der Form von baarem Gelde,

Kleider» oder Lebensmitteln brauche».
Alle Gaben und Beiträge sind entweder
an den Achtb. James D. Phelan, Vor-
sitzenden des lokale» Finanzcomite«, oder

den Ouartiermeister der BundeSar-
mee, Major C. A. Devol, Presidio
Werste, San Francisco, zu richten.
I Eine wahre Riesen-Organisation in
der Theaterwelt mit einem Betrieb-
kapital von fünfzig Millionen ist in
New Aork von Klaw und Erlanger, B.
F. Reith. E. F. Albe. Kohle 6 Eastle.
Morris Meyerfeld, Martin Buck und

Stair und Haolin zustande gebracht
worden. Die angebliche» Organisa-
toren dieser Gesellschaft controlliren
die meisten Theater in den Vereinigten
Staaten, und A. L. Erlanger wird der

leitende Geist de« neuen Unternehmen«

Rungen aufgefordert worden, tVertre-
ter für die Gelegenheit »ach Berlin zu

In dem Ausstand der Berliner Me-
tallarbeiter ist ein Ende vorläufig noch
nicht abzusehen. Arbeiter wie Arbeit-
geber stehe» einander mit der größten
Entschiedenheit gegenüber und an eine
Beilegung des Kampfes ist unter den
obwaltenden Umständen gar nicht zu
denken. Welche Partei aus dem Streik
siegreich hervorgehen wird, ist noch zwei-
felhast. Der SeemannSstreik in Ham-
burg scheint dagegen seinem Ende nahe
zu sein. Die Rheder haben genug See-
leute von auswärts angeheuert, um den

Schisssverkehr ohne ernstliche Störung

sortsühren zu können. Die Niederlage

der Streik» scheint somit nur die Frage

einer kurzen Zeit zu sein.
Im englischen Canal collidirte der

britische Dampser ..Blanesield" mit

der britischen Barke ?Kate Thomas"
und wurde dabei so stark beschädigt,

daß er sank. Nach den eingegangenen

Berichten sind sllns Personen ertrunken
und derKapitän nebst neun Mitgliedern

seiner Mannschaft gerettet. Der Werth
de« CargoS des untergegangenen Dam-
pser« wird aus?2sv,(XXi veranschlagt.

Die Einzelheiten de« anglo tibetani-
schen Vertrage« werde» demnächst be-
kannt gegeben werden. Der Eorrespon-
dent der associirten Presse hat i» Er-
sahrung gebracht, daß China die Un-
kosten der britischen Expedition nach
Vhassa bezahlen und Großbritannien
dasür die Souveränität Ehina« in Tibet

Francisco campirte. hat dem Unter.
stützung«comite 5I(I,«XX) für die Noth-
leidenden übermittelt. In dem Begleit-

angeblich beschlossen wurde, die Prämien
um etwa 25 Prozent zu erhöhen. Die
ganze Angelegenheit wird natürlich

strenge geheim gehalten, weil es den
Versicherungsgesellschaften gesetzlich ver.

boten ist, sich zwecks Erhöhung der
Prämien zu verbinden.

Feuer - Versicherung« - Gesellschaften
haben jetzt ihre durch das Feuer in Sa»

etwa!!>'!»,<«»,U«>n zerstört hat. Bei

Spezialbotschast erklärt Präsident

Ausland.
"" Deutschland hat an L!> Staaten die
Einladung zur Theilnahme an der am
Lö. Juni in Berlin stattfindenden In-
ternationalen Konferenz für drathlofe
Telegraphie ergehen lassen. Außer den

sechs Mächten, welche mit Deutschland
an der ersten dortigen Eonserenz theilge-
nvmmen'haben, sind, weitere 23 Regie.

In sämmtlichen Eisenwerken Deutsch-
lands sind aus San Francisco zahl-
reiche Ansragen über Eisengerüsle nud
in wie kurzer Zeit Bestellungen ausge-
führt werde» können, eingegangen. Da
man in Essen große Bestellungen er-

wartet, so hat da« Stahl-Syndikat den

Preis sür halbgcwalzten Stahl und

Baustahl um 51.25 pro Tonne erhöht.

Kaiser Wilhelm hat dem Bezirks-
präsidenten von Lothringen, Gras v.

Zeppclin-Aschhansen, die amtliche Mit-
theilung zugehen lassen, daß er Mitte
Mai für die Dauer von zwei Wochen
der Provinz einen Bestich abzustatten
gedenke, um die neuen Festungswerke an

der französischen Grenze in Augenschein

zu nehmen. Bekanntlich hat der

?feindliche Nachbar" mit scheelen Au-
gen auf die BesestigungSbauten jen-

seits der Grenzpfähle hinübergeblickt,
und jeder deutsche Truppenschub nach
dem Westen wurde, besonders vor

und während der Marokko-Eonserenz,
von den Franzosen mit übelange-

brachlcm Mißtrauen betrachtet. In
diplomatische» Kreisen bezeichnet man

daher den Zeitpunkt, den der Kaiser
gewählt hat, seinen schon lange gefaß-
ten Entschluß, die Grenzbefestigungen

zu inspizircn, ebenso günstig wie man

seiiie Handlungsweise taktvoll findet.
Der ?Regierungsanzeiger" enthält

die offizielle Ankündigung, daß Premier-
minister Witte und Minister des In-
nern Dnrnowo zurückgetreten sind und
daß Goremykin zum Nachfolger Witte'S
ernannt worden ist. Etwaige Verän-
derungen in dem neuen Cabinett sol-
len später bekannt gegeben werden.

Zugleich läßt der Zar offiziell bekannt
geben, daß dem früheren Premiermi-
nister Grafen Witte der Alexander
Nevsky Orden in Brillanten verliehen
worden ist. Diese» ist der zweithöchste
Orden, der in Nußland vergeben

wird. Witte behält den Titel Gras,
wird Mitglied des Reichsrath«, de«

Oberhauses des Parlaments, und

bleibt Staatssekretär. Dnrnowo wird
Staatssekretär, erhält den Titel eines
Senators und wird zum Mitglied des

Reichsraths ernannt.

I. äc P. EoatS, die bekannten Zwirn-
sabrikantcn, die in den Vereinigten
Staaten, Rußland und Deutschland
ausgedehnte Fabrikanlagen besitzen, wol-
len ihre PaiSley, Schottland, Fabri.
keii schließen und ihre ausländischen

ken, der etwa koste» sollte,

dete» Eingeborenen in Deutsch-Süd»
westasrika keinerlei Hilfe zugewendet
wurde, unwahr. Die Verwaltung
giebt Thatsachen und Zahlen, welche

, das Gegentheil beweisen, und erklärt,
> in den »reisten Fällen sei sie bedeutend

mehr von den Schwarzen al» von den

, den"
> Annoncirt im ?Wochenblatt."
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Seranton Carpet nnd Furniture Co.
Ro. »22 Lackawanna Avenue.

I. G. Owen«, Präs. lk, H. F. «onra», Schah,». R. H. Stewart, Sek.

Seranton sgröftterJnwele«laden
bietet Ihnen ein gefällige« Assortiment zur Auswahl.

Elegantes Lager von
Whrrn, Nt«nrsl!Ttetr unv

SehmuekSÄehen.

A. ZS. Mosers,
2tS Lackawanna Avenue. Trading Ttamps.

Trinkt . . .

IS. Novtnso« » San« D
k Kager-Bier. D

Dieses Bier ist an Geschmack und Güte nicht zu übertreffen.

43S?»S» Nord Giedente Straße.

Rettet die Dewet^^^^!
O)k?.

Siokockpr. Deutscher«.^.
I , ??

Spezialilät. ß
! 530 Lackawanna Avenue. Viroeer, »

Unser Frühjahrs Vorrath von

Möbeln, Spitzen Borhängen, Draperien,
Wand Tapete», Fnßteppichen

nnd Rngs
umfaßt das neueste, zu den besten Preisen. Die Auswahl ist groß und

vollständig und wird nirgendswo in der Stadt Übertroffen.

Keystone Bier
?ticht allein ein Durstlöseher, son-
dern auch ein Gesnndheitsausbauer

Keystone Brau Eompanie.

R. C. WillS, Schatzmeister und General Verwalter.

Mischter Drucker! ?En
alt Sprichwort hießt: »Hock en Bettel-
mann uf en Gaul un er reit em Deiwel
en Ohr ab!" Des is mir grad in d'r
Sinn lumme, wie ich gelese hab, was
unser Gesetzgeber wieder Alles verübt
hawe. So gut, wie die Kerls bei ihrer
letschte Eitzing war«, gebt'» gar nix
meh. Ei, wann d'r Governer se gehne
geloßt hat, dann hätte se aus unserm
Staat Pennsylvanien net juscht en

Paradies gemacht, sundern grad en

Himmelreich geschafft, weil se doch
grad derbei Ware. Awer d'r Penny-
packer Hot se net geloht. Er Hot ihne
gesaht, des wär juscht en Speschel Ses-
schen un do kennt nix gedhu werre, as

wie er eme jede vun ihne den Finfhun-
nert-Dhaler-Extra-Dschab hiit zuge-
halte, mit Allem, was noch sunscht
dran bamble dät. Des Hahbtding war,
die Sembly-Distrikts nei einzudheele
un neie Ruhls zu mache for die Prei-

Candidat foren Offis net meh triete
derf. Juscht denkt! As wann mir so
Kerls in die Sembly gelekt hätte sor so

will in unserm fortschrittliche Land
Niemand tee Offis hawe. Des sehne
mir alleweil wieder plehn bei unsere

ich geb ihne Kredit derfor. Umsunscht
is juscht d'r Tod un feller loscht noch
des Lewe.

Hau, wege feiler neie Anti-Trieterei-
Bisnis glahb ich, daß sell sei Lewe net

schafft. Die Leit sen es vun Alters

in d'r Natur steckt, des laßt sich mit

juscht, was d'r gut alt Pit Scheffel-

Glorie-Zeit. Er Hot alle Dag an's

Kandidat neikumme is. Do Hot d'r Pit

nau soll sell all ufheere? Sell geht net.

En Kämpehn ohne Drinks! Newer!
Ah an die Preimeries solle - die

Wirthschafte zugemacht werre. Grad

ganzer Nochmittag dohocke un kee
Drink kriege! Do werre sich die Män-
ner, was als selle Erwet gedhu hen,

wieder «zubringe. Dheel vun unsere
Eaunty-Offise zahle finfdaused Dha-

eemol zu stimme uf die recht Seit, drei-
daufed Dhaler kriegt hen. Sell war
in eener Minut gemacht un ihr Lah Ii
derbei noch anaange. Un so K«rlS
welle n«t meh ufsetze? Hiß!

D'r Han»jiirg.

Nach einem Artikel in der ?Nvwoje
Wremja" ist der Pope Gapon, wie be-
reitS wiederhol« früher berichtet wurde,

von Revolutionären wirklich ?aus dem

Wege geräumt" worden. Er soll vor

einigen Monaten mit einer Gruppe der
.kämpfenden Colonne" der radikalen
Revolutionäre in Unterhandlung getre-

te» sein, und diese veranlaßten, um

Gapon's Ausrichtigkeit aus die Probe
zu stellen, einen der Ihren, Namens
Rutenberg, der dem Popen persönlich

nicht bekannt war, sich unter dem
Namen Martini mit Gapon in Ver-
bindung zu setzen und ihm vorsichtig

zu erklären, daß er die Geheimnisse
der Umstürzler der Regierung gegen
eine bestimmte Summe verrathen
wolle. Gapon soll aus den Leim ge-
gangen sein und erklärt haben, daß
er bereit sei, die Unterhandlungen in
der Angelegenheit zu sühreu. Ruteii-
berg verlangte ansangS Zstl,kXX> als
Abfindungssumme, erklärte sich dann
aber bereit, mit »I2,StXI zusriede» zu
sein, woraus Gapon versprach, mit

ihm in Odarkki, einem kleinen unbe-
kannten Städtchen in Finland, zu-
sammen zu kommen und dort das

Uebereinkommen endgültig abzuschlie-
ßen, und ist seit dieser Zeit, nachdem
er wirklich nach Finland abgereist

Holstein, die zur Gruppe der radi-
kalsten Revolutionäre gehörte und

mit Gapon intim befreundet gewesen
sein soll. Man nimmt nun an, daß
die Revolutionäre, nachdem sie un-

zweifelhafte Beweise von der unauf-
richtigen Gesinnung Gapon'S hatten,

diesen einfach aus der Reise »ach
Finland abfinge» und für immer

i Die Papiere Gapon S,
die kurz daraus bei seinem Anwalt

sollen diesem von
Fräulein Holstein übermittelt wor.
den sein, die danu auch spurlos ver-
schwand. Soweit die ?Nowvje
Wremja." Ein Vertreter der asso-
ciirten Presse untersuchte da« vor ei-
nigen Tagen ausgesprengte Gerücht,
der Pope Gapon hätte sich verborgen,
und entdeckte dabei, daß dieses Ge-
rücht irrig ist und aus einer Ver-
wechslung 'mit' leinem kürzlich! aus
Wladiwostoks zurück.? gekehrten Popen

beruht, der mit Gapon auffallende
Aehnlichkeit hat.

Mit Jahre» Vater.

ÜBei Prosessor I. H. Thiry, Long

Island City, der bald sei» «5. Lebens-
jahr vollenden wird, stattete der Storch
einen Besuch ab und bescheerle der erst
3(1 Jahre alten Gattin de« Professor«
einen'sgesunden. zehn'Pfund? schweren

Der kaltes junge 'Vater, ist
neun," Jahre mit seiner Frau verhei-
rathet und blickt mit gerechtem Stolz
auf drei muntere Kinder, die ihm seine
Gattin während dieser Zeit geschenkt
hat. Ein Viertes starb ihm kurz nach
der Geburt.

W. S. Vaughan.

Grundeigenthum

Gekauft, Verkauft,

Vernnethet.

Office, 421 Lackawanna Avenue,

Scranton, Pa.

Deutsch gesprochen.

Att-i T-l-ph-n- ZSS-Z; Neu«» US.

Zolin A. Schadt,
Allgemeine versiclierung,

StÄ Tenter Straße.

M. geidler'S

Deutsche Bäckerei
ZlvKraukliu «»»»««.

StroudsburgM
«ine «ifte von zwei Dutz- UHDH """"

en» Sla'chen ,u ?? abgtliefert.

Jakob Geiger, jr.

Seiger'» ?Punch" (10 Cent») und
?Eilid Comsort" (b Ernt»),

abat"Psüst/«n?öh»ttch!w

Biktör^Koch.
Veginübn dem D? L. d W. Bahnhof,

Lackawanna Avenue, Scranton, Pa.

Heidelberg."
Neues Restaurant von

Albert Aenke,
2VV-2I« Penn Avenue.

Imporiirie, sowie hlijigt Biere ftei» sttsch
an Z-pf. V°r,üglich! Siganm und

Lohmann s ..

.. Restaurant,
> 32S und 325 Spruee Straße.

Ignatz Imetdopf.

l

?Ein gutes Bier,

Das lob ich mir."

Das' neueste Produkt auf
dem Markte, vom fein-
sten Canada Malz und

böhmischen Hopfen ge-

braut und Monate lang

abgelagert, ist das

Anihllitite
Böhmisches

Bitt,
Das in allen leitenden Ho-

tels und Restaurants in

der Stadt und im Connty
an Zapf ist. Verlangt

?Anthracite" und ihr er-

hält ein reines, gesnndes

und zuträgliches Getränke.

Anthracite Vier
Companie,

Ran Aug Ave.
?»?

Anthracits Bier, Ale
und Porter

find die besten.

lUnion Fabrikat.)


